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Wettbewerbsrecht: Werbung mit den Begriffen „Olympia“ und „olympisch“  

21.11.2018 

Das OLG Frankfurt a. M. wies mit Urteil vom 1. 11.2018 eine Klage des Deutschen Olympi-
schen Sportbundes gegen eine Fitnessstudio ab, welches anlässlich der Olympischen Spie-
le 2016 in Rio de Janeiro die Begriffe „Olympia“ und „olympisch“ in der Werbung verwen-
det hatte. Die im konkreten Fall rein assoziative Werbung verstoße nicht gegen das Olympi-
amarkenschutzgesetz (OlympSchG). 
 
Dieses Gesetz schützt in Deutschland die Begriffe „Olympia“, „Olympiade“ und „olympisch“ sowie 
da olympische Emblem mit den fünf Ringen zugunsten des Nationalen Olympischen Komitees und 
des Internationalen Olympischen Komitees. Insbesondere verbietet das Gesetz Dritten, diese Be-
griffe oder das olympische Emblem ohne Zustimmung der Berechtigten zur Kennzeichnung von 
Waren oder Dienstleistungen oder in der Werbung hierfür zu verwenden. 
 
Nach Auffassung des OLG könne der Verständige Durchschnittsverbraucher im konkreten Fall 
keine ausreichenden Anhaltspunkte dafür entnehmen, dass die Beklagte z. B. einer der Sponsoren 
der Olympischen Spiele sei oder sonstige geschäftliche Beziehungen mit den Veranstaltern der 
Spiele unterhält. In der Werbung liege auch keine unlautere Ausnutzung oder Beeinträchtigung der 
Wertschätzung der Olympischen Spiele. Die Werbung müsse durch den Verbraucher so verstan-
den werden, dass das beworbene Produkt bzw. die Dienstleistung qualitativ mit den Olympischen 
Spielen vergleichbar ist. Dies könne im konkreten Fall jedoch nicht angenommen werden. Die Be-
klagte habe die Begriffe lediglich spielerisch auf die beworbene Rabattaktion übertragen. 
 
Fazit: 
 
Die Begriffe „Olympia“, „olympisch“, etc. sowie das Symbol der Olympischen Ringe genießen nach 
dem OlympSchG einen dem Markenrecht ähnlichen Schutz. Die Benutzung der geschützten Be-
griffe und Symbole in der Werbung kann daher Unterlassungs- und Schadensersatzansprüche 
auslösen. Wie das OLG Frankfurt nun feststellte ist jedoch nicht jede Verwendung erfasst, viel-
mehr kann eine rein assoziative Verwendung auch in der Werbung zulässig sein, was jedoch im 
jeweiligen Einzelfall zu prüfen ist. 
 
(Link zur Pressemitteilung:  
https://ordentliche-gerichtsbarkeit.hessen.de/pressemitteilungen/olympia-im-fitnessstudio) 
 
Falls Sie Fragen zu dem Artikel oder zum Markenrecht haben, können Sie uns gerne kontaktieren. 
 
Wir helfen Ihnen schnell und kompetent. 
 
Ihr Ansprechpartner für weitere Fragen ist: 
 
Rechtsanwalt Thorsten Dohmen LL.M.  
Fachanwalt für Gewerblichen Rechtsschutz 
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Weitere interessante News finden Sie auf unserer Webseite www.webvocat.de 
Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten möchten, senden Sie bitte eine E-Mail an:  
wagner@webvocat.de 

https://ordentliche-gerichtsbarkeit.hessen.de/pressemitteilungen/olympia-im-fitnessstudio
http://www.webvocat.de/
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Rechtliche Hinweise 

© 2018  WAGNER webvocat® Rechtsanwaltsgesellschaft mbH. Alle Rechte vorbehalten. Trotz 
größtmöglicher Sorgfalt bei der Erstellung der bereitgestellten Inhalte übernehmen wir keine Ge-
währ für deren Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität. Wir weisen daraufhin, dass die zur Verfü-
gung gestellten Inhalte keine Rechtsberatung darstellen oder diese ersetzen. Verantwortlich für 
den Inhalt: Rechtsanwältin Daniela Wagner-Schneider LL.M.  

Die bereitgestellten Inhalte können Verknüpfungen zu Webseiten Dritter ("externe Links") enthal-
ten. Wir übernehmen keine Haftung für die Inhalte auf den Webseiten Dritter und machen uns de-
ren Inhalte nicht zu Eigen. Die Webseiten Dritter unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. 
Zum Zeitpunkt der Linksetzung waren keine Rechtsverstöße auf den verlinkten Webseiten ersicht-
lich. Im Falle von Rechtsverstößen auf den Webseiten Dritter distanzieren wir uns ausdrücklich von 
den Inhalten der entsprechenden Seiten. Eine ständige Kontrolle aller externen Links ist uns ohne 
konkrete Hinweise auf Rechtsverstöße nicht zumutbar. Bei Kenntnis von Rechtsverstößen werden 
wir jedoch derartige externe Links unverzüglich löschen. 
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